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Fredy Knie - der Mann, der Tiger reiten liess
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Im Gesprüch

jmmer nachrecb-nen. wenn jem-and nacb meinem I maulnashorn _ eben Zeila _, und
Aller tragte. Esistfür micb einfach kein Thema.. i 1970 verblüfüe er die Fachwelt
Das-kann es auch kaumsein. Fredy Kniejun. wüd I mit einer ohre Zaum und Sattel
am JU. Septem ber zwar sechzig Jahre all,aberder I qerittenen Hohen Schule aufam JU. S€ptember zwar sechzig Jahre alt, aber der I gerittenen Fohen Schule auf
M3ln. der ao,diesem sonnigeD Septembemach- ] 

parzi. Diese'n Andalusierhengst
mittag in pulle arr einem Bistrotischchen im j tratte er von seinem Vater zum
MauegeDvorzelt. siEt- und eutspannt an seinem | 17. Ceburtstag geschenkt erhal_
ree,ntppr. srrahlt lll.clrl nru gross€ Gelassenheit. ten. Dies macbte jeDen Geburts_ur grosse Uelassenhelt, ten. Dies machte ienen Gebufts_

Lebensfreude aus. Und I tag zum vielteichi einziqen Wie-
t. etwa von der auf dem I genfesl, das ifun wüktic[ viel be_

sondern auch jugendtiche Lebensfreude aus. Und I taq zum vielteic
wenn er von früher erzählt. etwa von der auf dem I ge-nfest, das ihm
Breitmaulnashom Zeila reitenden Benqaltigerin I äeut"t..
India, blitzt geradezu knabenhafter Schalk ii sei- | Fredy Knie liess einen Ele_
neu Augetr auf. "Mein Vater hatte mü von dieser I fantenbüllen über ernen am Bo_
Nummer abgeraten. weil sie viel zu schwierig sei.. I den lieqenden Trakehner_r\ummer aogeraren, we sle nelzu Schwleng sei., I den lieqenden Trakehner_
ennnert er sich scbmunzelod. <Da Eachte ich I Hengst scibLreiten. Er dirigierte
natürlich erst recht weiter.> | eio 

- 
pferdekarussell mit- 30

Diese Nummer, die er 1972 ur\d, 1gB2 zeigte, I H;re.i;;. Er-;;;;re zusammen
war eine Sensation; vor ihm ulld nach ih- ] mit 

-pro 
Soecie Rara he.irohfewar elne Jensaron; vor rhm ulld nach ihm ] nit pro Specie Rara bedrohte

schaffte keiner so etwas. Und sie war bloss eines I einheimische Nutztiere in die
von yielen circensischen Glanzstücken. mit den_en I t,tanege, Und er profilierte sich
sich del Pferdeflüsterer aus der 6. Geni-ration der ] ;;;t ä; 

-R;rüi;tzendompteur

Bgpperswiler Zirkusdyuastie in den Manegen- j mit drei Tiqern. Seit 1962 hat er
Olymp hierte. Bereits 1966 hatte Fredy Knielun. | 150 pferde"ausgebildet, er ist als\Iymp mewe. nelerrs r9o0 hatte liedy Kme jun. | 150 pferde ausgebildet, er ist als
als Erster eine Giraffe unter dem Chapiteau gärit- | ktinstlerischer birektor des Cir-

cus Kqie fiil die Zusammenstel-
lung des Programms zuständig,
und 1996 erhielt er am Festival
von Monaco zusammen mit sei-
ner Gattin Mary-Josd und seiner
Tochter G€raldine für ieine Ar-
beit als Tierlehrer den besehrten
Goldeuen Clown. So- einen
Mann muss man eigentlich nicht
nach Hobbys fragen, deun Ar-
beit und Freizeit gehen bei ihm
ineinander über. Er ist Ehien-
mitglied und Ehrenpräsident des
Vereins Forschung für das Pferd, und an seinen
wenigen freien Tagen erholt er sich am ljebsten
bei einem Ausritt oder einem Spaziergang mit
dem Hund-

Und dann sind da natürlich die Familie und
vor allern sein fünfjähdger Enkel Ivan Fr6d6ric.
Fredy K[iejun. ist ein ausqesprochener Fami[en-
mensch. der sich nur mit Sc[audern an die Zeit
zuückerinnert. als er von Montag bis Samstag-
mltta€ getrenht von Eltem uud Zirkus in Belp zur
Schule gehen musste. Das wollte er seiner äige-
nen Tocbter nicht altun, und auch der kleine Ivan
Frdddric soll von einer mitreisenden Lehrerin

kqltrmt fiü mich überhaupt nicht in Frage. tcllbin_.
r- und gesund. Und wäs das Alter betrifft,

schmiede ich keine Plaine.>

unteüichtet werden, Gegessen wird wenn immer ,
möglich gemeinsam, unä der Patron stellt sich I
gerne selber an den Herd. Sein Risotto komme I
recht gut an- sast er- rxtd Fisch koche er auch I
geme. <Beim Fleisch bin ich heikel. Das muss ich
nicht je-den Tag essen. Vor allem will ich wissen,
wo es herkommt.. überhaupt sei ihm bei den
Lebensmitreln die Oualitär wichrig, und er kaufe
wenn rmmer möglich auf dem Markt ern.
. Inzwischen sind auch die letztel Nachzügler
in Zelt verschwunden. Die Nachmittagsvoriel_

. lung hat begonnen, und die Schülerbaia. aie _
wie jedes Jahr in Bulle - vor dem Eingang aufge_
spielt hat, räumt die Instrumente wes. Auch
Fredy Ihie muss jetzt gehen: zur Arbeiiim Zir_
kus. m serneh Zirkus. der sein Leben ist utrd der
ihn sichtlich jung häjr. <Mit sechzig Jahren etwas
kilzerlrcten?". sagt er lachendl "Nein, das

Fredy Knie mit seinem Enkel lvqn,


